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Herren Bezirksliga

TV Pfaffenweiler : TTC Borussia Grißheim 
Samstag, 08.10.2022, 19:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV Pfaffenweiler

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Hauck / Heim nach 4
Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TV Pfaffenweiler im Match der Herren
Bezirksliga einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TTC Borussia Grißheim, welches
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:32) quittieren musste. Matchwinner war an
diesem Tag Kevin Hauck, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch
diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 1. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis
von 2:0.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 3:2 hieß es am Ende als Hauck / Heim und Riederer / Knuchel den letzten Ballwechsel
spielten. Hacker / Schmutz verloren anschließend ihr Match dagegen gegen Goettelmann / Steinkuhl
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Wenig Gegenwehr leisteten Oesterle / Laufer beim 6:
11, 8:11, 3:11 gegen Fröhlin / Peisert. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber.
Beim 3:1-Erfolg von Kevin Hauck gegen Daniel Riederer ging nur der erste Satz verloren. Christoph
Hacker wehrte eine 1:0 Satzführung von Mathias Goettelmann ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Lange mit
Fritz Fröhlin ringen musste Thorsten Heim in einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Ralf Oesterle die Partie
gegen Felix Steinkuhl noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Wenig später stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht ganz
mithalten konnte Daniel Laufer, beim 8:11, 11:8, 9:11, 3:11 gegen Christian Peisert, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Nathalie Schmutz beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Vincent Knuchel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Kevin Hauck hatte nachfolgend gegen Mathias
Goettelmann beim 11:8, 11:8, 11:8 hingegen keine Schwierigkeiten. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Christoph Hacker und Daniel Riederer entschieden, das Christoph
Hacker letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-
Partie zu erwartende Einzel zwischen Thorsten Heim und Felix Steinkuhl aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Es dauerte eine Weile, bis Ralf
Oesterle seine 2:3-Niederlage gegen Fritz Fröhlin quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match
gegen Vincent Knuchel zunächst nicht gut aus, so gewann Daniel Laufer im Anschluss die
Folgesätze und damit die gesamte Partie. Keinen Punkt beisteuern konnte Nathalie Schmutz im
Spiel gegen Christian Peisert, das 0:3 verloren ging. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich
heraus. Eher wenig Gegenwehr bekamen Hauck / Heim danach beim 3:0 von Goettelmann /
Steinkuhl. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TV Pfaffenweiler war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg geht der TV Pfaffenweiler am 22.10.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den TTC Eschbach, während der TTC Borussia Grißheim am 15.10.2022 gegen den PTSV
Jahn Freiburg versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TV Pfaffenweiler

Doppel: Hauck / Heim 2:0, Hacker / Schmutz 0:1, Oesterle / Laufer 0:1 
Einzel: K. Hauck 2:0, C. Hacker 2:0, T. Heim 1:1, R. Oesterle 1:1, D. Laufer 1:1, N. Schmutz 0:2 

 TTC Borussia Grißheim
Doppel: Goettelmann / Steinkuhl 1:1, Riederer / Knuchel 0:1, Fröhlin / Peisert 1:0 
Einzel: M. Goettelmann 0:2, D. Riederer 0:2, F. Steinkuhl 1:1, F. Fröhlin 1:1, V. Knuchel 1:1, C.
Peisert 2:0


